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Sehr geehrte  
Damen und Herren,

als anspruchsvolle(r) Zahnärztin/Zahnarzt erwar­
ten Sie von Ihrem Dentallabor mehr als reine 
Zahntechnik. Deshalb bieten wir unseren Kun­
den stets auch umfassenden Service und Be­
ratung zur besten Versorgung ihrer Patienten. 
Schon seit einigen Jahren gehört dazu auch das 
umfangreiches Seminarprogramm der Kiefer- 
und Gesichtschirurgischen Gemeinschaftspraxis 
Dr. Stroink / Dr. Biermann & Partner, an dem un­
sere Kunden zu Sonderkonditionen teilnehmen 
können.

Die Kurse sind mit max. 20 Teilnehmern bewusst 
klein gehalten, um individuellen Fragestellungen 
gerecht zu werden. 

Bei der Lektüre wünschen wir viel Spaß und 
würden uns freuen, Sie bald bei einem unserer 
Seminare begrüßen zu dürfen. 

Nähere Informationen zu dem einzelnen Inhalten 
sowie der Anmeldung entnehmen Sie den beige­
fügten Unterlagen. Als unser Kunde melden Sie 
sich bitte über „Kruchen Zahntechnik“ an, um in 
den Genuss der Vorteilspreise zu kommen.

Bei Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen 
unter der Telefonnummer 0211 9152810 zur 
Verfügung.

Auf Ihr Interesse hoffend, verbleibe ich
Mit freundlichen Grüßen
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Unsere Seminare 
im Überblick

Thema Datum Seminar Nr. Seite

Erste Verordnung zur Änderung der GOZ 08.02.2012 5 4

Schnupperkurs digitale Dentalfotographie 11.02.2012 6 4

Update Alveolenmanagement:Zahn raus - was nun? 15.02 / 26.09.2012 7 / 8 5

Vom Du - zum Ich - zum Wir 18.02.2012 9 5

Unzureichender Prothesenhalt des zahnlosen Kiefers –  
Implantatprothetische Versorgung

06.03.2012 12 6

Implantologie Workshop 28.03.2012 18 6

Abrechnung gnathologischer undschienentherapeutischer 
Leistungen

31.03.2012 19 7

Qualität - Anforderungen an das Hygienemanagement 11.05.2012 22 7

Der Zahnarzt als Unternehmer -  
Mehr Lebensqualitätdurch unternehmerische Kompetenz 

12.05.2012 23 8

Erstellung von HKP´s für Implantatprothetik 23.05.2012 24 8

Pleiten, Pech und Pannen in der Implantatprothetik - 
Probleme, Lösungen, Tipps & Tricks

08.06.2012 28 9

Die 01 – Das unterschätze Controlling Instrument 13.06.2012 30 9

Oldtimer-Rally: „Classics al dente“ 23.06.2012 33 10

Workshop zur Einweisung in dieNewTom-DVT-5 G-Software 26.06.2012 34 10

Wie sag ich es meinem Patienten 29.06.2012 37 11

Totalprothetik - so geht`s:  
Schritt für Schritt zur funktionierenden totalen Prothese. 

30.06.2012 38 11

Positionierung im digitalen Zeitalter 04.09.2012 44 12

Intraorale Protrusionsschienen (IPS)  
bei Schlafapnoe und Schnarchen.

7.09.2012 46 12

Implantatprothetik 2012 08.09.2012 47 13

Implantatprothetik:Mißerfolge und Problemlösungen 19.09.2012 50 13

Vom HKP bis zur fertigen Arbeit 05.10.2012 54 14

Zum perfekten Implantat gehört die perfekte Prothetik 19.10.2012 56 14

Hi-Tech with High Speed –Zahnarztpraxen der Zukunft 26/27.10.2012 58 15

Anfragen privater Kostenerstatter -was schreibt man bloß? 31.10.2012 59 15

Hauttumore im Gesicht -ein zunehmendes Problem 07.12.2012 68 16

Veneer oder Krone: was ist stabiler? 12.12.2012 69 16

AGB´s für Seminare von Kruchen Zahntechnik GmbH 17
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Erste Verordnung  
zur Änderung der GOZ

Alle Gebührenziffern der GOZ-neu werden den 
Ziffern der alten GOZ gegenüber gestellt und die 
Unterschiede in den Texten und dem Honorar 
erörtert. Der Paragrafenteil der GOZ-neu weist 
einige Unterschiede zu der alten GOZ auf, die 
weitreichende Folgen haben werden. Wie kön­
nen qualitätsorientierte Honorare insbesondere 
im Bereich der Chirurgie, Implantatologie und 
im Bereich der dentinadhäsiven Rekonstruktio­
nen erzielt werden? Wie steht es um die Fak­
torbegründung bei Überschreiten des 2,3fachen 
Gebührensatzes und was bedeutet das Zielleis­
tungsprinzip? Auf welche Abschnitte der GOÄ 
kann noch zugegriffen werden, u.v.m..

Termin:  
08.02.2012

14:00 - 18:00 Uhr

Referentin:  
ZMV Birgit Sayn

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
160,00 Euro

(Kunden: 150,00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

für Zahnärzte & Team | Seminar Nr. 05

Schnupperkurs  
digitale Dentalfotographie �

1.	 Theorie digitale Dentalfotografie
2.	 Demo digitale Dentalfotografie am Patienten
3.	 Kursteilnehmer fotografieren sich gegenseitig 

in Dreiergruppen
4.	 Demo Bildarchivierung mit Fotostation
5.	 Demo Basics Bildbearbeitung mit Adobe 

Photoshop
6.	 Fragen und Antworten

Den Teilnehmern werden zunächst die theore­
tischen Grundlagen der digital-dentalen Photo­
grafie erläutert. Anschließend werden entspre­
chende praktische Fälle demonstriert. 

Punkt 3 bildet den Schwerpunkt des Schnup­
perkurses. Hier fotografieren sich die Teilnehmer
gegenseitig. Jeder Teilnehmer einer Dreiergrup­
pe fotografiert und spielt Patient.

Termin:
11.02.2012

09:00 - 13:00 Uhr

Referent:  
Dieter Baumann

Teilnehmer: 
max. 12 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
120,00 Euro

(Kunden: 100,00 Euro)

Kategorie:  
Fotographie

für Zahnärzte und das Praxisteam | Seminar Nr. 06

5 Punkte

5 Punkte



Kruchen Zahntechnik GmbH · Seminarangebot 2012 5Kruchen Zahntechnik GmbH · Seminarangebot 2012

Update Alveolenmanagement: 
Zahn raus - was nun?�

Der Verlust eines Zahnes geht zwangsläufig ein­
her mit Verlust an Hart- und Weichgewebe.
Die Rekonstruktion der dentofacialen Harmonie 
in der ästhetisch kritischen Zone ist derzeit eine 
der größten Herausforderung in der modernen 
Implantologie. Aufgrund der in der letzten Zeit 
publizierten wissenschaftlichen Daten sind in 
Folge unterschiedliche Behandlungskonzepte 
zur Versorgung der Alveole nach Zahnextrakti­
on entstanden. In dieser theoretischen Veran­
staltung bringt Ihnen das erfahrene Referenten-
Team folgende Aspekte der Socket-Preservation 
nahe:

·	 Heilung der Alveole nach Extraktion
·	 Klassifizierung der Behandlungskonzepte
·	 Verschluss der Alveole
·	 Abgrenzung zur Sofortimplantation
·	 Prothetische Interimsversorgung
·	 Klinische Fälle

Termin:  
15.02.2012 (Nr. 07)
16:00 - 19:00 Uhr

26.09.2012 (Nr. 08)
16:00 - 19:00 Uhr

Referenten:  
Dr. Dr. Ulrich Stroink
Dr. Jürgen Gallas  
in Kooperation mit Fa. 
Geistlich Biomaterials

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
69.00 Euro pro Person 

Kategorie:  
Chirurgie

Vom Du - zum Ich - zum Wir

Die Welt wird von Menschen gestaltet und be­
wegt: von Menschen, die im Leben etwas un­
ternehmen und ihr Unternehmen gestalten und 
weiterentwickeln. Wenn wir in einer persönlichen 
Eigenschaft oder einer bestimmten Verhaltens­
weise Sinn oder Notwendigkeit erkennen, be­
mühen wir uns darum.

Unser Erfolg steht immer in Beziehung zu ande­
ren Menschen. Zusammenarbeit ist so alltäglich, 
dass wir oftmals nicht darüber nachdenken, wo­
durch ihre Qualität entsteht. Miteinander reden 
ist die Voraussetzung gemeinsamen Handelns. 
Entscheidend für unseren Erfolg ist, wie wir mit 
unseren Mitmenschen zurechtkommen - mit ih­
nen zusammen arbeiten.

Führen Sie auf der Basis von Transparenz und 
Vertrauen, dann ist Erfolg unvermeidbar.

Agenda: 
·	 Anamnese: Wahrnehmung und Wirkung
·	 Veränderungen als Chance wahrnehmen
·	 Umgang mit Feedback – aus Kritik lernen
·	 Angemessenes Verhalten bei Herausforderun­

gen - Krisenmanagement
·	 Erstellung „persönlicher Zielplan“

Termin:
18.02.2012
10:00 - 14:00 Uhr

Referentin:  
Michaela Lückenotto

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
125.00 Euro pro Person 
(Kunden 110.00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

4 Punkte

3 Punkte

für Mitarbeiter der Führungsebenen | Seminar Nr. 09

für Zahnärzte | Seminar Nr. 07, 08



6 Kruchen Zahntechnik GmbH · Seminarangebot 2012 Kruchen Zahntechnik GmbH · Seminarangebot 2012

Unzureichender Prothesenhalt des zahnlosen Kiefers  
– Implantatprothetische Versorgung

Grundsätzlich gilt der zahnlose, atrophierte Kie­
fer, insbesondere der Unterkiefer, bislang als das 
klassische Indikationsgebiet für implantatretinier­
ten Zahnersatz. Die Hoffnung, dass der zahnlose 
Patient aufgrund der Fortschritte der modernen 
Zahnmedizin in naher Zukunft eher eine Ausnah­
me in der zahnärztlichen Praxis darstellen könn­
te, scheint allerdings unbegründet. Hierzu trägt 
neben der stetig steigenden Lebenserwartung 
auch bei, dass die Prävention noch lange nicht 
den angestrebten Standard in allen Bevölke­
rungsschichten erreicht hat.

Die Versorgung zahnloser Patienten wird somit 
auch weiterhin einen wesentlichen Teil der im­
plantologischen Behandlungsmaßnahmen aus­
machen.

Der Vortrag beschäftigt sich mit der besonderen 
und vielschichtigen Problematik derartiger Fälle.
Im Mittelpunkt stehen dabei die unterschiedli­
chen Versorgungsformen, deren Konstruktions­
prinzipien, Indikationen sowie Vor- und Nachteile 
diskutiert werden.

Termin:  
06.03.2012

15:00 - 18:00 Uhr

Referent:  
Dr. Steffen Schneider

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
180.00 Euro pro Person 

(Kunden 150.00 Euro)

Kategorie:  
Implantologie

Implantologie Workshop

Das Curriculum ist abgeschlossen, zahlreiche 
Fortbildungen wurden besucht, nun soll in der 
Praxis endlich implantiert werden. Doch wie weit 
ist das Personal, kennt die Stuhlassistenz die 
nötige Vorbereitung, Materialen, Dokumentation 
etc.?

Gerade in der Implantologie ist Teamwork wich­
tig, alle beteiligten Mitarbeiter benötigen den 
gleichen Stand bei ihren Kenntnissen. In diesem 
Kurs werden alle wichtigen Punkte für eine Mit­
arbeiterin in einer implantologisch tätigen Praxis 
besprochen. Stichpunkte: Dokumentation, Hygi­
ene, Assistenz, Vorbereitung, Instrumente, prak­
tische Übungen.

Termin:
28.03.2012

14:00 - 18:00 Uhr

Referentin:  
Marion Fabiszewski

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
100.00 Euro pro Person 

(Kunden 80.00 Euro)

Kategorie:  
Implantologie

für Zahnärzte | Seminar Nr. 12

für das Praxisteam | Seminar Nr. 18

3 Punkte

4 Punkte
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Abrechnung gnathologischer und 
schienentherapeutischer Leistungen

Die Funktionsanalyse, Funktionstherapie und die 
zughörige Honorierung weisen immer noch ein 
Nischendasein auf, obwohl eine Unterlassung­
dieser Leistungen in gerichtlichen Auseinander­
setzungen sogar rechtliche Folgen haben kann. 
Die Honorierung weist insbesondere bei moder­
nen elektronischen Mess- und Registrier-Verfah­
ren eine Diskrepanz auf und führt zu beständigen 
Erstattungskämpfen mit privaten Kostenträgern. 

Auch im Bereich der Schienentherapie, Schie­
nungsmaßnahmen und Langzeitprovisorium hat 
sich in der Zahnmedizin viel bewegt. Anhand von 
Bildmaterial werden unterschiedliche Therapien 
mit Berechnungsmöglichkeiten aufgezeigt und 
Ablehnungen privater Krankenversicherungen in 
die Aufklärungsphase des Patienten integriert.

Termin:  
31.03.2012
10:00 - 13:00 Uhr

Referentin:  
ZMV Birgit Sayn

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
100.00 Euro pro Person 
(Kunden 80.00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

Qualität  
- Anforderungen an das Hygienemanagement  

·	 Persönliche Hygiene
·	 Anleitung chirurgische Händedesinfektion
·	 Instrumentenkunde
·	 Aufbereitung, Oberflächenveränderungen, 

Prüfung von Instrumenten
·	 MPG
·	 Einstufung von Medizinprodukten,  

MPG-Gesetz
·	 Sterilisation
·	 Definition Sterilisation, Aufbereitung von 

Sterilgut, Ablauf der Sterilisation
·	 Dokumentation
·	 Inhalte
·	 Lagerung
·	 Zeiten, Vorraussetzungen
·	 Qualitätsmanagement
·	 Wie, Was, Warum

Termin:
11.05.2012
14:00 - 17:00 Uhr

Referentin:  
Marion Fabiszewski

Teilnehmer: 
max. 20 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
100.00 Euro pro Person 
(Kunden 80.00 Euro)

Kategorie:  
Qualität

für Zahnärzte und das Praxisteam | Seminar Nr. 19

für das Praxisteam | Seminar Nr. 22

3 Punkte

3 Punkte
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Der Zahnarzt als Unternehmer - Mehr Lebensqualität 
durch unternehmerische Kompetenz 

Nur wer genügend unternehmerische Kompe­
tenz besitzt, empfindet seine Pflichten als Unter­
nehmer nicht als Belastung und hat mehr Spaß 
an der Behandlung seiner Patienten. Kompetenz 
als Unternehmer bedeutet Verzicht auf Ärger und 
Frust durch unsinnige Reibungsverluste,
>> Konzentration auf das Wesentliche = Gewinn 
auf der ganzen Linie: Gehören Sie zu den Intelli­
genten, die aus Fehlern lernen, die andere schon 
gemacht haben.

Was muss der Zahnarzt neben der Behandlung 
seiner Patienten selbst können und tun, was und 
unter welchen Voraussetzungen kann man outs­
courcen? Steuerung der Ausgaben, Verwaltung 
von Einnahmen und Ausgaben einschl. FIBU, 
BWA lesen, verstehen und nutzen, sinnvoller 
Einsatz des Steuerberaters, Liquidität erhalten 
>> Erfolgssicherung

Termin:  
12.05.2012

09:00 - 13:00 Uhr

Referent:  
Dr. Wolfgang Bender

Teilnehmer:  
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
110.00 Euro pro Person 

(Kunden 95.00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

Erstellung von HKP´s  
für Implantatprothetik

Implantatprothetik, Festzuschuss und Implantat­
system – drei Welten treffen aufeinander – doch 
eigentlich sind es vier, denn der Umgang mit den 
Kürzeln der Praxis-Software kommt noch hinzu. 
Ob Kassen- oder Privatpatient, Planung, Mate­
rialbestellung, Materialbeleg und Rechnungs­
legung – für alle Fachbereiche werden zu 
unterschiedlichen Suprakonstruktionen Gebüh­
renziffern erörtert und Behandlungsunterlagen 
nach Zusammenstellung der einzelnen Faktoren 
überprüft. Anhand dieser ausführlichen Unter­
lagen ist eine Umsetzung in der eigenen Praxis 
insbesondere in Stress-Situationen anhand des 
Skriptes deutlich einfacher und entspannter. 

Originalmaterialien und Bilder ergänzen die oft­
mals abstrakte Planung, die von der Verwaltung 
vorgenommen werden soll, ohne das Proce­
dere der Implantatversorgungen überhaupt zu 
kennen. Die Erstellung von HKP`s wird endlich 
transparenter.

Termin:
23.05.2012

14:00 - 17:00 Uhr

Referentin:  
ZMV Birgit Sayn

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
100.00 Euro pro Person 

(Kunden 80.00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

für Zahnärzte und Ehepartner | Seminar Nr. 23

für Zahnärzte und zahnmedizinische Verwaltungsangestellte | Seminar Nr. 24

4 Punkte

3 Punkte
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Pleiten, Pech und Pannen in der Implantatprothetik - 
Probleme, Lösungen, Tipps & Tricks

Mit zunehmendem Erfolg der dentalen Implanto­
logie mehren sich die Probleme und Misserfolge. 
Der Vortrag legt seinen Schwerpunkt auf die pro­
thetischen Probleme – und deren Lösung bzw. 
Vermeidung.

·	 zementbedingte Periimplantitis vermeiden: 
Wie zementieren?

·	 Umgang mit nicht passendem vorhandenem 
Zahnersatz

·	 Entscheidungsfindung: genügt es den Zahn­
ersatz zu reparieren oder ist es nötig den 
Zahnersatz komplett zu erneuern.

·	 Umarbeiten von vorhandenem teleskopieren­
dem Zahnersatz

·	 passende Nachimplantation in ein vorhande­
nes Sekundärteleskop

·	 u. v. m.

Natürlich muss dann auch die Schnittstelle zur 
Chirurgie betrachtet werden:

·	 die gemeinsame Entscheidungsfindung zur 
Explantation und Neuversorgung

·	 die Möglichkeiten des Zahnarztes zum Recall 
und zur parodontalen Erhaltungstherapie bei 
beginnender Periimplantitis

·	 Entscheidungsraster für viele Problemfälle

Wie immer ein Vortrag aus der Praxis für die Pra­
xis mit vielen klinischen Fallfotos!

Termin:  
08.06.2012
14:00 - 17:00 Uhr

Referent:  
Dr. Hans Jürgen  
Nonnweiler

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
130.00 Euro pro Person 
(Kunden 112.00 Euro)

Kategorie:  
Chirurgie

Die 01 –  
Das unterschätze Controlling Instrument

Es werden anhand alltäglicher Vorgehensweisen 
die Schwachstellen aufgezeigt, an denen eine 
Patientenbeziehung „reißt“ – übrigens fast immer 
unbemerkt von der Praxis.

Wo lauern die Schwachstellen und wie können 
sie beseitigt werden? Ein Seminar, in dem ver­
mittelt wird, wie eng Honorarverluste mit Pra­
xismanagement und Patientenbetreuung, sowie 
störungsfreien Abläufen in der Praxis zusam­
menhängen.

Termin:
13.06.2012
15:00 - 17:00 Uhr
 
Referentin:  
Sybille David

Teilnehmer: 
max. 20 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
100.00 Euro pro Person 
(Kunden 85.00 Euro) 

Kategorie: 
Organisation

für Zahnärzte | Seminar Nr. 28

für das Praxisteam | Seminar Nr. 30

3 Punkte

2 Punkte



10 Kruchen Zahntechnik GmbH · Seminarangebot 2012 Kruchen Zahntechnik GmbH · Seminarangebot 2012

Oldtimer-Rally:  
„Classics al dente“

Im Frühsommer 2012 veranstalten wir unsere 
2. Oldtimer-Rally. Dabei steht der Spaß an den 
schönen alten Fahrzeugen und der kollegiale 
Austausch im Vordergrund. Gestartet wird in 
Düsseldorf, Ziel wird ein schönes Hotel (Schloß) 
in der Nähe sein, genau wird es natürlich noch 
nicht verraten. Zum Abschluss gibt es ein ge­
meinsames Abendessen, wer mag, kann noch 
zur Übernachtung bleiben.

Wegen der limitierten Teilnehmerzahl und des 
aus Kapazitätsgründen bewußt klein gehaltenen 
Starter-Geldes ist eine frühzeitige Buchung zu 
empfehlen.

Zugelassen sind alle Oldtimer bis Bj 1980, 
Youngtimer bis 1990.
 

Termin:
23.06.2012

Veranstalter:  
Kieferchirurgische Gem. 

Praxis Dr. Dr. Ulrich  
Stroink und Kollegen

Teilnehmer: 
max. 40 Personen/ 

20 Fahrzeuge

Gebühr zzgl. MwSt. 
(inkl. Verpflegung):

315.00 Euro pro Person 

Kategorie:  
Event

Workshop zur Einweisung in die 
NewTom-DVT-5 G-Software

Im Rahmen der präoperativen Diagnostik er­
setzt die digitale Volumentomographie zuneh­
mend strahlenintensivere Verfahren bei gleicher 
Qualität. Die neue Generation der Volumento­
mographie (5 G - seit Februar 2012 verfügt die 
Kieferchirurgische Gem. Praxis über eines der 
ersten 3 NewTom 5 G-Geräte deutschlandweit) 
bietet neben besserer Bildauflösung unter­
schiedliche Programme für den chirurgischen 
und prothetischen Anwender. Durch den Erwerb 
einer eigenen Software können Sie in Ihrer Praxis 
alle wichtigen Ansichten und Schnitte erzeugen, 
die Ihnen die Diagnostik und Behandlungspla­
nung erleichtern.

Termin:
26.06.2012

19:00 - 21:00 Uhr

Referenten:  
Dr. Dr. Ulrich Stroink

ZTM Dominik Kruchen

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
50.00 Euro pro Person 

(Kunden 40.00 Euro)

Kategorie:  
Röntgenthema

für alle Oldtimer Fans | Veranstaltung Nr. 33

für Zahnärzte | Veranstaltung Nr. 34

2 Punkte
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Wie sag ich es meinem Patienten 

Helfen Sie Ihrem Patienten seine Ziele zu errei­
chen – und Sie kommen aus der Preisdruck-Fal­
le. Solange das Angebot vergleichbar ist, spielt 
der Preis eine Rolle. Doch Sie verkaufen mehr als 
nur ein Produkt. Erfahrung, Wissen, Vertrauen, 
Menschlichkeit, einfach alles, was nicht messbar 
ist, wird vom Patienten wahrgenommen, bewer­
tet und „mitgekauft“. Bei Ihnen gibt es also mehr, 
als nur ein vergleichbares Angebot. Doch kön­
nen Sie das auch glaubhaft verkaufen?

Inhalt:
·	 Wie Sie erfahren und sicherstellen können, 

dass Ihr Patient die Versorgung grundsätzlich 
mit Ihnen machen will.

·	 Wie Sie die wahren Bedürfnisse Ihres Kunden 
erfragen und erfüllen können.

·	 Wie Ihr Kunde erfährt und sicher sein kann, 
dass Sie ihm helfen, seine Ziele (die wahren 
Bedürfnisse) zu erreichen.

Termin:  
29.06.2012
15:00 - 19:00 Uhr

Referent:  
Kurt-Georg Scheible
in Kooperation mit der 
Fa. Straumann

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
72.00 Euro pro Person 

Kategorie:  
Marketing

Totalprothetik- so geht`s:  
Schritt für Schritt zur funktionierenden totalen Prothese. 

Mit Hand`s On Übungen und Live- Demo am 
Patienten

Ein Protokoll zur funktionierenden „Total Prothe­
se“ Step by Step vom Alginatabdruck (Situ) bis 
zum ersten Recall. Praktikabel, nachvollziehbar, 
ergebnisorientiert und effizient. Einfach –Total­
prothetik leicht gemacht.

Das Referenten-Duo besteht aus Zahnarzt 
Etienne Smit, praktizierender Zahnarzt in Duiven 
(NL). Sein Spezialgebiet ist die Totalprothetik. Ihm 
zur Seite steht Felix Gies, selbst. ZTM aus Kle­
ve. Zusammen haben sie eine Vorgehensweise 
entwickelt, die eine Versorgung vom zahnlosen 
Kiefer einfach und sicher machen. Mit Ihrer Me­
thodik wird deutlich, warum die Totalprothetik in 
Holland den Zahnärzten noch Freude bereitet.

Termin:
30.06.2012
09:00 - 15:00 Uhr

Referenten:  
Felix Gies
ZA Etienne Smit

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
195.00 Euro pro Person 
(Kunden 180.00 Euro)

Kategorie:  
Prothetik

für Zahnärzte und leitende Mitarbeiterinnen | Seminar Nr. 37

für Zahnärzte | Seminar Nr. 38

4 Punkte

6 Punkte
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Positionierung im digitalen Zeitalter 

Inhalt des Seminars:
·	 Social Media, Web 2.0 - was bedeutet das?
·	 Zeitgemäße Unternehmensdartellung  

im Internet
·	 Wird mein Unternehmen im Internet  

gefunden?
·	 Die einheitliche visuelle Kommunikation
·	 Differenzierung zum Wettbewerb

Termin:  
04.09.2012

15:00 - 18:00 Uhr

Referentin:  
Florian Mühlenberg 

T.W.O Werbeagentur

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
25.00 Euro pro Person 

(Kunden 20.00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

Intraorale Protrusionsschienen (IPS)  
bei Schlafapnoe und Schnarchen.

Überblick und Update inkl. praktische  
Demos -Vom Praktiker für den Praktiker

Intraorale Protrusionsschienen (IPS) sind das 
quantitativ wichtigste Hilfsmittel der zahnärztli­
chen Schlafmedizin. Der zahnärztliche Praktiker 
benötigt gleichermaßen theoretisches Grundla­
genwissen und strukturiertes praktische Kon­
zeption, will er diese hochinteressante, aber 
auch komplexe Ergänzung des zahnärztlichen 
Therapiespektrums erfolgreich und stressredu­
ziert umsetzen. Ziel des Kurses ist der Kom­
plettüberblick über alle relevanten theoretischen 
und praktischen Aspekte der Schienentherapie 
in der Therapie von Schlafapnoe und Schnar­
chen. Neben schlafmedizinischen Grundlagen 

werden schwerpunktmäßig die Eckpfeiler der 
zahnärztlich-somnologischen Schienentherapie 
–ambulante Schlafdiagnostik, Protrusionsbiß­
nahme, Fernröntgendiagnostik, optimale Schie­
nenauswahl- in der Theorie vorgestellt und mit 
praktischen Demos ergänzt.

Termin:  
07.09.2012

13:00 - 17:00 Uhr

Referent:  
Dr. Jürgen Langenhan

Teilnehmer:  
max. 18 Personen

 
Gebühr zzgl. MwSt.  

160.00 Euro pro Person 
(Kunden 150.00 Euro)

Kategorie:  
Schnarchen

für Zahnärzte und das Praxisteam | Seminar Nr. 44

für Zahnärzte | Seminar Nr. 46

3 Punkte

4 Punkte
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Implantatprothetik 2012 

Die Verwendung von enossalen Implantaten ist 
eine seit Jahrzehnten eine bewährte Methode 
zur Schaffung von Halte- und Stützelementen 
im Bereich des Kieferknochens. Die ankylotische 
Verankerung dieser Elemente stellt im Gegensatz 
zu den eigenen Zähnen einige Besonderheiten 
bei der konzeptionellen Planung von Zahnersatz 
dar. Außerdem werden für die Patienten ästhe­
tische Gesichtspunkte der implantatgetragenen 
bzw. implantatgestützten Restaurationen im­
mer wichtiger. Der Kurs zeigt die prothetischen 
Möglichkeiten von Einzelzahnrestaurationen bis 
zu Versorgung zahnloser Kiefer mit unterschied­
lichen Behandlungskonzepten. Dabei wird auch 
der Einsatz von Kurzen Implantaten diskutiert 
werden.

Termin:
08.09.2012
10:00 - 14:00 Uhr

Referent:  
OA Dr. Helmut Steveling
Universität Heidelberg

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
100.00 Euro pro Person 
(Kunden 80.00 Euro)

Kategorie:  
Implantologie

für Zahnärzte | Seminar Nr. 47

Implantatprothetik: 
Mißerfolge und Problemlösungen

Infolge der steigenden Akzeptanz von dentalen 
Implantaten sowie der gezielten Öffentlichkeits­
arbeit wächst von Jahr zu Jahr die Zahl der 
inserierten Implantate. Gleichzeitig steigt aber 
auch die Erwartungshaltung der Patienten hin­
sichtlich einer möglichen Therapie und deren 
funktionellem wie ästhetischem Ergebnis. Bei 
Fortbildungsveranstaltungen werden meist inno­
vative Techniken der Implantologie diskutiert. In 
diesem Zusammenhang werden oft nur klinische 
Fälle mit guten bis herausragenden Resultaten 
vorgestellt.

Die Diskussion von Komplikationen und Miss­
erfolgen bei den „alltäglichen“ Patientenfällen 
kommt häufig zu kurz. Anhand zahlreicher klini­
scher Fälle zeigt der Vortrag, zu welchen Kom­
plikationen verschiedene Fehler im Behand­
lungsablauf führen können. Hierbei werden von 
der Patientenselektion bis hin zum Recall die 
unterschiedlichen Fehlerquellen analysiert und 
diskutiert.

Termin:  
19.09.2012
15:00 - 18:00 Uhr

Referent:  
Dr. Steffen Schneider,  
Berlin

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
180.00 Euro pro Person 
(Kunden 150.00 Euro)

Kategorie:  
Implantologie

für Zahnärzte | Seminar Nr. 50
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Zum perfekten Implantat  
gehört die perfekte Prothetik 

Neue prothetische Optionen mit Knochenni­
veau-Implantaten
·	 Implantatlayout – Implantate auf Knochenni­

veau: Was ist anders?
·	 Abutmentdesign: Was ist vertraut? Abutmen­

tauswahl und Abdrucktechnik

Ästhetische Frontzahnversorgungen
·	 Rot-Weiss-Ästhetik und Papillenmanagement
·	 Weichgewebsmanagement in der Praxis

Locator in der Praxis – der Alleskönner?
·	 Indikationsstellung Teleskopkronen, Kugelan­

ker, Stege oder Locator

Durchmessereduzierte Implantate –  
festsitzend und herausnehmbar versorgt
·	 Neue Möglichkeiten? Oder neue Risiken?

Das Ergänzungsimplantat zur strategischen 
Pfeilervermehrung
·	 Ergänzungsimplantate und festsitzender 

Zahnersatz
·	 Ergänzungsimplantate und herausnehmbarer 

Zahnersatz

Ein Vortrag aus der Praxis für die Praxis. 
Mit vielen klinischen Fallfotos und HDTV-
Filmen.

Termin:
19.10.2012

14:00 - 19:00 Uhr

Referent:  
Dr. Hans Jürgen  

Nonnweiler  
in Kooperation mit der 

Fa. Straumann

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
130.00 Euro pro Person 

(Kunden 112.00 Euro)

Kategorie:  
Implantologie

für Zahnärzte | Seminar Nr. 56

Vom HKP bis zur fertigen Arbeit

Das Seminar hat zum Ziel, den Prozess von der 
Beratung über die HKP - Erstellung bis zum Ser­
viceangebot vor und nach dem Einsetzen von 
ZE nach den individuellen Erfordernissen der 
Praxis zu standardisieren. Im Seminar finden Sie 
Elemente aus dem QM (verbindliche Prozesse 
festlegen, Dokumentation etc.), aus dem Thema 
„Praxisknigge“ (erstklassige Betreuung von an­
spruchsvollen Patienten) und natürlich aus dem 
Bereich Marketing (Serviceangebote für prä - 
und postprothetische Fälle entwickeln etc.) Das 
Seminar eignet sich sowohl für Praxismanage­
rinnen, Qualitätsmanagerinnen, Rezeptionshel­
ferinnen, Assistenzmitarbeiterinnen und Zahn­
ärzte – idealerweise im kompletten Team.

Termin:  
05.10.2012

15:00 - 18:00 Uhr

Referentin:  
Sybille David

Teilnehmer:  
max. 16 Personen

 
Gebühr zzgl. MwSt.  

135.00 Euro pro Person 
(Kunden 115.00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

für Zahnärzte und das Praxisteam | Seminar Nr. 54
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Hi-Tech with High Speed – 
Zahnarztpraxen der Zukunft

Erleben Sie in Leipzig das Straumann Produkti­
onszentrum und die faszinierende Welt von Por­
sche

·	 Freitag Vormittag eigene Anreise nach Leipzig
·	 Freitag Nachmittag: Begrüßung, Vorträge und 

Besichtigung der Straumann Produktion in 
Leipzig

·	 gemeinsames Abendessen
·	 Samstag Vormittag: Vorträge im  

Porsche-Zentrum
·	 Samstag-Nachmittag: Besichtigung der  

Porsche-Fertigung des Cayenne und 
Panamera sowie Fahr-Event auf der Werks-
Rennstrecke!

Wegen der limitierten Teilnehmerzahl und des 
aus bewußt klein gehaltenen Starter-Geldes ist 
eine frühzeitige Buchung zu empfehlen.

Termin:
26/27.10.2012  
Fr. 15:00 - Sa. 17:00 Uhr

Referent:  
Dr. Frank Kornmann, 
Oppenheim
Martin Holz
in Koorperation mit der 
Fa. Straumann GmbH

Teilnehmer: 
max. 20 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
180.00 Euro pro Person 

Kategorie:  
Event

für (schnelle) Zahnärzte | Seminar Nr. 58

Anfragen privater Kostenerstatter - 
was schreibt man bloß?

Sowohl der Patient als Kunde einer Privatversi­
cherung als auch der Zahnarzt bzw. die Zahn­
ärztin haben gewisse Pflichten, die zu einer 
zahnmedizinischen Behandlung gehören. Doch 
welche Rechte haben beide Parteien, wenn 
private Kostenträger Leistungsziffern monieren 
bzw. in der Kostenübernahme/-beteiligung aus­
grenzen oder Therapien ablehnen? Welche Be­
handlungsunterlagen müssen in welcher Form 
an wen gesandt werden? Muss eine Karteikarte 
zugesandt oder ein OP-Bericht ausgefüllt wer­
den?

Wie steht es um die Auslagen bei Beantwortung 
versicherungsrechtlicher Anfragen – auch in Hin­
blick auf Zahnzusatzversicherungen? Das Semi­
nar zeigt die Hintergründe praxisgerecht auf und 
bietet Lösungsansätze mit Formularen und Infor­
mationsmaterial. Einige markante Abrechnungs­
ziffern werden mit der ablehnenden Antwort des 
Kostenträgers zitiert und themengerechte Briefe 
als Antwortschreiben besprochen.

Termin:  
31.10.2012
14:00 - 17:00 Uhr

Referentin:  
ZMV Birgit Sayn

Teilnehmer: 
max. 20 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.: 
100.00 Euro pro Person 
(Kunden 80.00 Euro)

Kategorie:  
Organisation

für Zahnärzte, zahnmedizinische Verwaltungsangestellte | Seminar Nr. 59
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Veneer oder Krone:  
was ist stabiler? 

Seit die Adhaesiv-Technik sich in Deutschland 
etabliert hat, sind auch vollkeramische Inlays, 
Teilkronen sowie Kronen und auch Brücken si­
cher in der Anwendung geworden. Nun ist es 
an der Zeit, sich auch über die Notwendigkeit 
der verschiedenen Versorgungen Gedanken zu 
machen. Ist die Präparation einer Vollkrone im 
Frontzahnbereich noch nötig? Wie viel Zahn­
substanz muss wirklich geopfert werden? Ein 
alternatives Behandlungskonzept, basierend auf 
einer Adhaesiv-Technik mit keramischen Facings 
wird vorgestellt und diskutiert.

Termin:
12.12.2012

15:00 - 18:00 Uhr

Referent:  
Dr. Christian  

von Schilcher

Teilnehmer: 
max. 16 Personen

Gebühr zzgl. MwSt.:
65.00 Euro pro Person 

(Kunden 50.00 Euro)

Kategorie:  
Implantologie

für Zahnärzte | Seminar Nr. 69

Hauttumore im Gesicht - 
ein zunehmendes Problem

Hautkrebs ist am häufigsten im Gesicht anzutref­
fen. Alle Ärzte, die Patienten speziell ins Gesicht 
schauen, haben somit die Möglichkeit, verdäch­
tige Hautveränderungen zu diagnostizieren. Ziel 
dieser Fortbildung ist es, dem untersuchenden 
Arzt darzustellen, worauf er besonders achten 
muss, damit er verdächtige Hautveränderungen 
frühzeitig erkennen kann.

Termin:  
07.12.2012

15:00 - 17:00 Uhr

Referent:  
Dr. Michael Florak

Teilnehmer:  
max. 16 Personen

 
Gebühr zzgl. MwSt.  

55.00 Euro pro Person 
(Kunden 45.00 Euro)

Kategorie:  
Hauttumore

für Zahnärzte | Seminar Nr. 68
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AGB´s  
für Seminare von Kruchen Zahntechnik GmbH

Allgemeines, Geltungsbereich
Unsere Fortbildungsveranstaltungen erfolgen 
ausschließlich auf Grundlage dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.
Entgegenstehende oder in unseren Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für Fortbildungsveran­
staltungen nicht enthaltene anders lautende 
Bedingungen der Vertragspartner werden nicht 
anerkannt, es sei denn, Kruchen Zahntechnik 
hat ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zuge­
stimmt.

Anmeldung, Anmeldebestätigung
Die Kursanmeldung muss schriftlich erfolgen, sie 
wird in der Reihenfolge ihres Eingangs berück­
sichtigt. Ein Vertrag kommt nur mit Bestätigung 
der Kursanmeldung rechtswirksam zustande. 
Nach Zugang der Kursanmeldung ist die Anmel­
dung für den Teilnehmer verbindlich.

Kursgebühr, Zahlung
Die Kosten für die Verpflegung sind in der Kurs­
gebühr enthalten. Die Kursgebühr ist nach Rech­
nungserhalt zu zahlen.

Absage durch den Kursteilnehmer
Bei Abmeldung, welche schriftlich erfolgen muss, 
von einem durch uns bestätigten Kurs mehr als 
zwei Wochen vor Kursbeginn erfolgt eine Gut­
schrift der vollen Kursgebühr. Diese Gutschrift 
kann innerhalb von einem Jahr für einen ande­
ren Kurs in Anspruch genommen werden. Sie ist 
übertragbar. Ist nach einem Jahr die Kursgebühr 
nicht in Anspruch genommen, so verfällt sie.

Absage durch den Veranstalter
Kruchen Zahntechnik behält sich das Recht vor, 
die Veranstaltung bis zu 7 Tage vor Beginn abzu­
sagen, wenn die in der Ausschreibung vorgese­
hene Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird. 
In diesem Fall können keine Schadensersatzan­
sprüche geltend gemacht werden.

Anwendbares Recht, Gerichtstand
Für diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Rechtsbeziehungen zwischen uns und 
dem Kursteilnehmer gilt das Recht der Bundes­
republik Deutschland. Gerichtstand für sämtli­
che Rechte und Pflichten der Vertragsbeteiligten 
ist Düsseldorf.

Noch Fragen zum Inhalt der Kurse  
oder zur Kursorganisation?
Tel. 0211 9152810 
info@kruchenzahntechnik.de

Kruchen Zahntechnik GmbH
Achenbachstr. 150
40237 Düsseldorf
Tel.: 0211 9152810

Labor Wesel
Hermann Hesse Str. 8
46487 Wesel
Tel.: 0281 65244

Kruchen & Partner Zahntechnik GmbH
Schelsenweg 24
41238 Mönchengladbach
Tel.: 02166 982820

www.kruchen-zahntechnik.de
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